
   
Vorschläge zur Gestaltung des Umfelds am Bahnhof  

(Zuständigkeit Stadt Remagen) 
(Stand: 15.06.2022) 

 

 

Ortsbegehung mit Ortsvorsteherin Angela Linden-Berresheim und den Vertretern der 

Initiative Bahnhof Oberwinter, Philipp Rosenthal und Ingo Konrads  

Thema: Erfassung der Vorschläge der Initiative an die Stadt Remagen zur Gestaltung des 

Umfeldes der Verkehrsstation Oberwinter 

Datum: 14.06.2022 

 

1. Bisheriger Fahrradstellplatz:  

- Grünschnitt, Pflege 

- Beseitigung Schrotträder 

- Altglascontainer woanders hin 

- Gewonnene Flächen nutzen als  

überdachter Fahrrad- und Moped- 

stellplatz mit Fahrradboxen in 

Vermietung 

 

 

2. Rückverlegung provisorische Bushaltestelle zurück zum Empfangsgebäude 

vermutlich ab 28. Juni möglich, da der Hauptzugang zum Bahnhof dann geöffnet wird 

 

3. Bau einer Kiss&Ride Zone bergseits, wo PKWs von der Straße „Am Hahnsberg“ 
wenden können und in einer Kurzparkzone Reisende zum Bahnhof hinbringen bzw. 

abholen können. (Foto: Fläche für mögliche Kiss&Ride Zone) 



4. Bau von möglichst vielen PKW-Parkplätzen bergseits (mit Begrünung) 

 

 
 

5. Bau von überdachtem Rad- und Mopedstellplatz am bergseitigen Zugang zu 

Gleis 1 (in den Bereichen, wo jetzt noch die Container stehen) 
 

 

Des weiteren würde wir es begrüßen, wenn die Personenunterführungen (Nord und Süd) besser beleuchtet und 

häufiger gereinigt werden könnten.  

Auf der nächsten Seite: Skizze mit der Zusammenfassung unserer Eingaben: 
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lfd. Nr. Partei Maßnahme Begründung Kosten

1
Bündnis 90 / DIE 

GRÜNEN
Fortsetzung Umgestaltung der "Anlagen"

In der letztjährigen Diskussion wurde der 

ursprüngliche Antrag der Fraktion Bündnis 90 / DIE 

GRÜNEN nur für den Bereich der Beete entlang der 

beiden Kirchen angenommen. Die neue Bepflanzung 

ist in den Augen der Antragsteller als voller Erfolg zu 

sehen, daher sollen die gesamten "Anlagen" mit den 

bisher bereits verwendeten Pflanzen versehen 

werden.

0 €

2 CDU
Artenreiche Wiese, Streuobstwiesen weitere 

Anlagen, soweit möglich
5.000 €

3 FBL; CDU Backhaus für Bandorf

Die Maßnahme ist ja schon im derzeitigen Haushalt 

eingeplant. Bedingt durch die fehlenden 

Genehmigungen konnten keine weiteren Schritte 

eingeleitet werden. Die Maßnahme muss daher auf 

die Folgejahre vorgetragen werden.

[16.000 €]

4 FBL Birgeler Kopf Hütte auf dem Birgeler Kopf 35.000 €

5 FBL; CDU Umgestaltung Bahnhofsumfeld

10.000 € Planungskosten sind enthalten. Für die 
entsprechenden Maßnahmen müssen Mittel für 

2023 eingestellt werden. Aufwand: kann erst nach 

der Planung beziffert werden;

50.000 €

6 FBL Neugestaltung Schulhof Oberwinter

Im Protokoll 27.10.2021 Top 5 haben wir 

festgehalten, dass der Antrag für 2023 neu gestellt 

werden kann, da die Stadt dann auch entsprechende 

Fördermittel erhalten wird.

10.000 €

7 CDU
W-LAN Rathaus, Gemeindehaus, DGH Bandorf, 

Bahnhof,... (aus Anmeldung 2019)

8 FBL Ehrenamt lohnt sich

Immer mehr Vereine haben Probleme 

ehrenamtliche Mitglieder zu finden. Die FBL fordert 

schon über viele Jahre dieses ehrenamtliche 

Engagement deutlich mehr in den Vordergrund zu 

heben, umso Anreize zur Mitarbeit zu schaffen. Nur 

wenn die vielfältigen Tätigkeiten auch eine 

entsprechende Würdigung erhalten, werden wir 

auch in Zukunft Menschen begeistern können 

unentgeltlich zum Wohl der Allgemeinheit (und zur 

Entlastung der Verwaltung) Aktivitäten zu starten. 

Wir sollten uns ein eigenes Prämierungs- und 

Auszeichnungssystem überlegen und die vielen 

ehrenamtlichen Tätigkeiten besser in den 

Vordergrund stellen.

3.000 €

9 FBL; CDU Förderung Tourismus

Der Antrag sollte ebenfalls für 2023 erneut 

aufgegriffen werden, da bis dahin ein neues 

Tourismuskonzept vorliegen soll.

20.000 €

10 FBL Verkehrsberuhigung Bandorf

Bauliche Maßnahmen zur Reduzierung der 

Geschwindigkeit in der Dorfmitte von Bandorf. 

Hierzu sollen eine Bodenwelle an geeigneter Stelle in 

Richtung Unkelbach eingebaut werden.

20.000 €

11

FBL; Bündnis 90 

/ DIE GRÜNEN; 

CDU

Gehweg in Bandorf

An der Talstraße gibt es 2 Stellen ohne befestigten 

Gehweg (zwischen Haus 49 und 53, vor Haus 59). Im 

Sinne der Barrierefreiheit und Zugänglichkeit der 

Bushaltestelle -ohne mehrfachen Fahrbahnwechsel- 

sind die Gehwege dringend herzustellen.

[25.000 €;  ca. 55 
lfd. Meter x 1,5 m 

Breite x 200 €/m² + 
Planung + 

Nebenkosten]

12 CDU

Fahrbahnschwellen hinter Einmündung Lohweg in 

Krummer Morgen sowie vor Kreuzung zum Weier 

Ländchen zur Temporeduktion (Kindergarten!)

13 CDU

Ausbau Fußweg entlang Talstraße (außerorts) zum 

kombinierten Fuß/Radweg, evtl. Ertüchtigung 

Verlängerung Am Sümpborn/Am Büsenberg 

(Planungskosten)

14 CDU
Sanierung Fußweg Querdamm aus Anmeldung 2019, 

hinter Turnhalle

15 SPD
Mittel für Ankauf und Herstellung Verbindungsweg 

Westerwaldweg/Am Hahnsberg

16 SPD

Wartehäuschen Rolandseck rheinseitig im 

Bereich der Bank, Errichtung incl. 

Ankauf/Pacht

17 SPD Sanierung Brunnen Birgel 20.000 €


